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In diesen gefährlichen Zeiten mit hohem Stress kann eine bewährte, 

gewaltfreie Alternative auf dem neuesten Stand der Technik helfen:  

die nicht-religiöse Transzendentale Meditation. 
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Der schlimmste Terroranschlag, den Wien seit Jahrzehnten erlebt hat, hat erneut 

Diskussionen darüber ausgelöst, warum nationale Strategien zur Terrorismusbekämpfung 

nicht wirksamer waren. In diesen gefährlichen Zeiten mit hohem Stress, sollte eine ideale 

Verteidigung gegen Terrorismus, Konflikte und Kriege eine bewährte, gewaltfreie Alternative 

auf dem neuesten Stand der Technik sein: eine Alternative, um den österreichischen 

Sicherheitskräften einen strategischen und tiefgreifenden proaktiven Vorteil zu verschaffen. 

Dieser ideale Ansatz würde Konflikte, Krieg und Terrorismus verhindern, bevor sie 

stattfinden, anstatt nach Angriffen zu reagieren, und dies zu einem weitaus geringeren Preis 

als bei herkömmlichen Verteidigungsmaßnahmen. Dieser unkonventionelle und dennoch 

hochwirksame Ansatz mit einer nachgewiesenen wissenschaftlichen Bilanz zur Verbreitung 

von Konflikten und Gewalt wird als Invincible Defense Technology (IDT) bezeichnet, eine auf 

neuro-physiologischen Prinzipien basierte Technologie, die Praktiken der nicht-religiösen 

Transzendentalen Meditation® (TM®) beinhaltet, um Frieden zu schaffen. 

 

Wenn Kriege in den Köpfen der Menschen beginnen, dann beginnt logischerweise auch dort 

der Friede. 
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